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BILLIGES SPIELZEUG ZUM SELBERMACHEN
Von Frau G. Kellenberger

"K^il ganz wenig Mühe und Arbeit und
mit noch weniger Geld lassen sich

reizende Tiere und auch Puppen für
kleine Kinder machen. Ihre Herstellung
ist so einfach, dass es sogar Kinder für
jüngere Geschwister machen können.
Wichtig dabei ist: Netler, bunter Stoff,
solides Zusammennähen und vor allem
etwas Phantasie bei der Herstellung.

Man zeichne die Formen in der
angegebenen Grösse auf Papier und schneide
nach diesem Muster den Stoff.

Für die Augen sucht man passende
Knöpfe aus, zur Füllung wird Sägemehl

oder gewöhnliche Watte verwendet. Die
einzelnen Teile sind, wie bei der
Nähprobe angegeben, zusammenzunähen.

Nähprobe

Das Pferd

Grundform 2mal zuschneiden

Das Pferd aus Tuch oder Wollstoff in
passender Farbe ist 25 cm lang und 22 cm

Bauchteil lmal zuschneiden

hoch. Nach der Grundform zweimal
zuschneiden, den Bauchleil einmal, die ein-

Schwanzquaste

77



zelnen Teile zusammenheften, und wenn
alles passt, mit dem Nähen beginnen.
Zuerst kommen Rücken und Kopf daran,-

man lässt am Rücken eine Öffnung und
füllt das Tier möglichst prall. Dann die

Öffnung vernähen, Sattelteil, Ohren und
Augenknöpfe annähen. Die Schwanzquaste

nach Muster machen und annähen.

Die Mähne aus den gleichen Wollfäden

herstellen.

Der Dackel

Bauchteil lmal zuschneiden

Er ist 25 cm lang und 15 cm hoch und
wird am besten aus braunem Wollstoff
oder Filz gemacht. Das Tier nach der
Grundform zweimal zuschneiden, den
Bauchleil einmal, probieren, ob alles

Grundform 2mal zuschneiden

passt, dann vom Kopfanfang nähen bis
auf eine Öffnung im Rücken, ausfüllen,
Ohren teilweise annähen, ebenso den
Schwanzteil, Augenknöpfe und ein buntes

Halsband.

Der Elelanf

Bauchteil lmal zuschneiden

Satteldecke
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Er ist 20 cm hoch, 27 cm lang. Man
verwendet dazu grauen Wollstoff oder

Er ist 33 cm lang und von einem
äussern Arm bis zum andern Arm 15 cm
breit. Für die Puppe dazu bunten Filz oder
Trikolstoff verwenden. Nach der Vorlage

zweimal zuschneiden, heften und
zusammennähen (am Hals anfangen).
Durch eine Öffnung an der Seite füllt
man die Puppe. Kittelteil: Den rechten
Teil aus rotem, den linken aus weissem
Waschstoff zuschneiden. Die Teile müssen

50 cm lang und 20 cm breit sein.
Man näht sie zusammen, stülpt den Kit-

Filz. Nach der Grundform zweimal
zuschneiden, den Bauchteil einmal, die
drei Teile zusammenheften, probieren,
und am Kopf anfangen zu nähen. Durch
eine Öffnung im Rücken einfüllen. Für
den Sattelteil verwendet man ein rotes
oder grünes Stück Stoff, 7 cm lang und
13 cm breit. Man bestickt es mit Kreuzstich

und näht es aufs Tier. Zum
Fertigmachen kommen noch die Ohrenteile,
die Augenknöpfe und der Schwanzteil
hinzu.

Kittelteü 2mal zuschneiden

tel über die Puppe und fasst die Kopf-
und Beinöffnungen ein. Ein 60 cm langes
und 20 cm breites Stück in der Breite
zusammennähen, zur Halskrause anziehen

und annähen. Das Flaar mit Wollfäden

nähen, die Mütze nach der Vorlage

7 cm und 14 cm breit zuschneiden,
mit Steifleinen unterlegen, zusammennähen

und am Kopfe befestigen. Nun
noch die Augenknöpfe und den Mundteil,

und fertig ist der Bögg.
i
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Der Bögg

Wollfäden als Haar

Mütze
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